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Georg Friedrich Händel wurde 1685 in Halle an der Saale geboren. Studienreisen führten 
ihn vier Jahre durch Italien, wo er als «Il Sassone» (der Sachse) auch bei Kollegen wie Corelli 
Furore machte. Ab 1712 liess er sich in London nieder, wurde Impresario sowie der 
berühmteste englische Komponist (vor John Lennon). 
Stilistisch orientierte sich Händel bei seinen Concerti Grossi an den Werken von Arcangelo 
Corelli (vgl. Studienreise). Italienisch war ganz en vogue, die Musik passt sogar noch heute. 
 
 
Musik 
Georg Friedrich Händel 

Concerto Grosso in G-Dur op.6/1 
 
Volkslied (arr. Fabian Müller) 

Luegit, vo Berg und Tal 
 
 
Musiker*innen 
Violine 1:  Peter Grob, Christina Spiri, Natalie Onori-Bircher, Susanna Dübendorfer 
Violine 2:  Ines Hübner, Florence Simonetta, Laura Aerne, Ruth Peter, Walter Peter 
Viola:   Rosa Gysi, Irene Martignoni 
Cello:   Jan Martz, Karin Lorez 
Kontrabass:  Andi Reinhard 
Orgel:   Valeria Iacovino 
 
 
 


